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 „Wir in Nieukerk”
ist das Mitteilungsblatt des Heimatver-
eins Nieukerk. Es erscheint in unregel-
mäßiger Folge mehrmals im Jahr und
wird allen Mitgliedern kostenlos zuge-
stellt.

Redaktionsleitung: Erwin Baetzen

Das Ehrenmal auf dem 
Gemeindefriedhof in Nieukerk

 Heute bei
„Wir in Nieukerk”

• Ehrenmal auf dem Friedhof 
 in Nieukerk
• Dorfrallye
• Ortskernüro
• Nieukerker Kultnacht 2022

In vierjähriger Arbeit schuf der damals junge Kre-
felder Künstler Theo Akkermann das Kriegerdenk-
mal für gefallene Soldaten des ersten Weltkrieges. 
Die Soldaten des Ehrenmals gehören den am Welt-
krieg beteiligten Nationen an, was durch die unter-
schiedlichen Soldatenröcke symbolisiert wird. 
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Das Ehrenmal auf dem Gemeindefriedhof in Nieukerk

Auf dem denkmalgeschützen Gemeindefriedhof in Nieukerk befindet sich in einem abgetrennten Bereich 
eine Kriegsgrabstätte. Hier ruhen 69 Kriegstote verschiedener Nationen des I. und II. Weltkrieges. Außer-
dem befindet sich hier ein imposantes Ehrenmal für gefallene Soldaten. 

Das Gemeindearchiv in Nieukerk besitzt ein Bildband, das die Planung, die Erstellung und die Einwei-
hung diese Ehrenmals dokumentiert. Dieser Bildband besteht natürlich nur aus schwarz-weiß Bildern die 
mittlerweile über 90 Jahre alt sind. Die Bilder wurden als Dia abfotografiert und befanden sich bei uns im 
Schpöötenhüske. Wer diese Diaserie von den Originalbildern aufgenommen hat, weiß ich leider nicht. 
Vielleicht kann mir da ein Leser weiterhelfen.

Diese Dias habe ich digitalisiert und als Multimedia-Show weiterbearbeitet. Die Qualität der Bilder ist 
meines Erachtens gut. Man muss natürlich das Alter der Bilder und den Umstand, dass sie mehrfach 
kopiert wurden, berücksichtigen. Den Film dazu werde ich im Anschluss der nächsten Jahreshauptver-
sammlung vorführen. Hier mal ein kleiner Vorgeschmack:

Der Film zeigt, wie ein solch großes Projekt vor über 90 Jahren hier bei uns im Ort durchgeführt wurde. 
Den Arbeitern standen damals natürlich nicht unsere heutigen Arbeitsmittel und Werkzeuge zur Verfü-
gung. Auch der Transport des Denkmals, welches in mehreren Teilen in Krefeld hergestellt wurde, konnte 
damals noch nicht per LKW durchgeführt werden. Da aber damals schon die Bahnstrecke zwischen 
Krefeld und Nieukerk bestand, wurden die Teile mit einem Güterzug geliefert, und dann vom Nieukerker 
Bahnhof mit Pferdekarren zum Paschmanns Hof weitertransportiert, wo die Teile dann für den Aufbau 
vorbereitet wurden. Die Erdarbeiten auf dem Friedhof und die Erstellung des Fundaments mit Sockel 
durch Nieukerker Handwerker wurden ebenfalls dokumentiert. Immer wieder wurden die Arbeiten vom 
Erschaffer des Kunstwerks Theo Akkermann aus Krefeld begutachtet.

Der Bildband zeigt auch, wie damals ein solches Ereignis in Nieukerk gewürdigt und gefeiert wurde. 
Es fand ein Umzug unter Beteiligung aller Vereine statt, der mit Reden honoriger Würdenträger seinen 
Abschluss fand. Das Ehrenmal wurde enthüllt und vom damaligen Priester mit Messdienern eingeweiht. 
Natürlich brachte der Männergesangverein, der Musikverein und das Trommlerkorps ein Ständchen dar. 
Auch die Fahnenschwenker sowie die verschiedenen Bruderschaften durften nicht fehlen. Zum Abschluss 
wurden noch die Würdenträger und der Krefelder Künstler Theo Akkermann vor dem Denkmal abge-
lichtet. Es wurden auch Kränze zum Gedenken an die Gefallenen abgelegt. Damals wurde ein solches 
Ereignis von fast allen Nieukerker Bürgern und Vereinen begleitet. Auch heute noch findet an jedem 
Volkstrauertag eine Kranzniederlegung statt.

Ich bin mal gespannt, ob die ein oder andere Person auf den Bildern wiedererkannt wird. 

Einzelheiten zum Denkmal

In vierjähriger Arbeit schuf der damals junge Krefelder Künstler Theo Akkermann das Kriegerdenkmal 
für gefallene Soldaten des ersten Weltkrieges. Die Soldaten des Ehrenmals gehören den am Weltkrieg 
beteiligten Nationen an, was durch die unterschiedlichen Soldatenröcke symbolisiert wird. 

Im Sockel des Ehrenmales steht eingemeiselt: 

Ich hatte einen Kameraden.   Für Volk-Heimat und Vaterland.  1914 -1918

Am 22. Mai 1932 wurde das imposante Soldaten Ehrenmal eingeweiht.

Ernst Gassner
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„Den Driit hast du bestimmt aus dem Inter-
net.“ Stimmt! Denn auch der Naikirksche 
Driitschörger ist derzeit im Netz zu sehen. 
Wer es immer noch nicht weiß: Driitschörger 
heißt Sch...fahrer und so werden auf rus-
tikale Weise die Ortsführungen in Nieukerk
als Kostüm-Führungen vom Heimatverein
Nieukerk angeboten.

Noch bis zum 25. Oktober 2021 kann je-
der mit seinem Handy bzw. Smartphone ei-
ne virtuelle Ortsführung durch Kerken ma-
chen und dabei sogar noch etwas gewin-
nen. Die Idee kam von Nicole Thissen, die 
für Tourismus und Wirtschaftsförderung in 
der Gemeinde Kerken zuständig ist. Vor al-
lem Familien und Jugendliche sollen sich in 
unserer Gemeinde umschauen und dabei 
auch noch interessante Geschichten über 
Aldekerk und Nieukerk erfahren.

Und so geht es: Einfach mit dem Smartphone oder dem Computer von zuhause aus auf die Internetseite 
der Gemeinde Kerken gehen. Gleich auf der Startseite steht der  Bericht vom 06.07.2021 „Dorfrallye 
durch Kerken“ wo man mehr erfahren und dann den Link https://kerken.gim.guide anwählt. Nun 
öffnet sich der Guide und man kann, ohne extra eine App herunterladen zu müssen, eine Tour - also 
die Dorfrallye auswählen. Ist die Dorfrallye erst einmal gestartet kann man nun mit dem Fahrrad oder 
natürlich auch zu Fuß die Route erkunden. Kommt man in die Nähe eines der 7 Schauplätze in Nieu-
kerk und den 7 Schauplätzen in Aldekerk, so meldet sich das Smartphone und man kann sich einen 
Film anschauen. Hier erhält man einige Informationen und am Schluss eine Frage. Hat man von den 
vier Antwortmöglichkeiten die Richtige gewählt, so erhält man einen Buchstaben der zum Lösungswort 
gehört. Das ganze klappt natürlich auch von zuhause aus.

Auch wenn diese Führung für Familien, Kinder und Jugendliche konzipiert wurde, so ist es doch auch für 
so manch anderen ein Spaß, der etwas über die beiden Ortschaften und ihre Bauernschaften erfahren 
möchte.

In Aldekerk stellt Christoph Bossmann als Nachtwächter die Fragen. In Nieukerk Markus Smeets als 
Naikirksche Driitschörger. Besonders schön; die beiden treffen sich an der Eyller Kapelle. 
Diese Aktion der Gemeinde Kerken konnte natürlich nur mit der Zusammenarbeit der beiden Heimatver-
eine Aldekerk und Nieukerk realisiert werden. Und die unterhaltsamen Filme werden hoffentlich auch 
noch nach Bekanntgabe der Gewinner Ende der Herbstferien im Internet zu sehen sein. Also, einfach 
mal ausprobieren! Es gibt einiges zu entdecken.

Markus Smeets               Foto: Nicole Thissen

Kerken mit einer Dorfrallye neu entdecken
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Schpöötenhüske als Ortskernbüro

Seit Mai diesen Jahres wird das Schpöötenhüske für einen neuen 
Zweck genutzt. Jeden zweiten Montag wird es, im Wechsel mit der 
Heimatstube in Aldekerk, zum „Ortskernbüro“.

Die Ortskernbüros sind Anlauf- und Informationsstelle, wenn es um 
die Ortskernentwicklung geht. Hier soll sich ausgetauscht und beraten 
werden, Ideen sollen entwickelt und Eingaben aus der Bewohnerschaft 
gemacht werden. Sie dienen als Schnittstelle zwischen Bewohnerschaft 
und Verwaltung.

„Wir sind in den Ortskernbüros für die Bürgerinnen und Bürger direkt 
ansprechbar. Wir stellen die Prozesse und Maßnahmen der Umgestal-
tung der Ortskerne Nieukerk und Aldekerk transparent dar, beantwor-
ten Fragen und bieten Möglichkeiten sich zu beteiligen. Die Ortskerne 
werden lebendiger, attraktiver und moderner werden. Und die Men-
schen vor Ort sollen als Expertinnen und Experten Ihres Lebensumfeld 
diese Veränderungen maßgeblich mitgestalten“, sagt Corinna Joppien. 

Corinna Joppien ist Mitarbeiterin beim Büro Stadt + Handel Beckmann und Föhrer Stadtplaner partGmbB 
und fortan bis zunächst 2022 in den beiden Ortskernbüros für die Bewohnerinnen und Bewohner an-
sprechbar. Das Team von Stadt + Handel unterstützt die Gemeinde Kerken bei der Prozesssteuerung für 
die im Rahmen des Integrierten Handlungskonzepts (kurz: IHK) benannten Planungen und Projekte. 

In den vergangenen Monaten konnten sich die Bewohnerinnen und Bewohner bereits zu zwei Maßnah-
men beteiligen. Zum einen wird der Bürgergarten in Nieukerk mit Fördermitteln der Städtebauförderung 
und des Landes NRW neugestaltet. Zum anderen entsteht an der Güterstraße in Aldekerk ein Mehrgene-
rationenspielplatz mit Outdoor-Fitness-Fläche.

Gerade die Umgestaltung des Bürgergartens hat viele Bewohnerinnen und Bewohner aus Nieukerk in-
teressiert, viele haben sich entweder online oder im persönlichen Gespräch mit Frau Joppien beteiligt. 
Es standen zwei Entwürfe für die Umgestaltung zur Ansicht, die von den Bürgerinnen und Bürgern dis-
kutiert und bewertet werden konnten. Die Eingaben aus der Bewohnerschaft sind direkt in die nächsten 
Planungsschritte des zuständigen Büros für Landschaftsarchitektur eingefl ossen. Die aktuellen Pläne zum 
Bürgergarten sind zu den Öffnungszeiten in den Ortskernbüros einzusehen und können mit Frau Joppien 
besprochen werden.

Informationen zu den Öffnungszeiten sowie der Besetzung der Ortskernbüros fi nden Sie auf der Website 
www.ortskerne-kerken.de. Frau Joppien freut sich über eine Kontaktaufnahme und lädt alle Interessierten 
ein, sich mit Ihr über die Entwicklung der Ortskerne auszutauschen oder eigene Ideen einzubringen.

Corinna Jopien                                                                                                      Foto: Erwin Baetzen

Kontakt
Corinna Joppien
Mail: kerken@stadt-handel.de
Telefon: 0160-90171731
Internet: ortskerne-kerken.de
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Herausgeber:  Heimatverein Nieukerk Dennemarkstraße 47, 47647 Kerken
   E-Mail: info@heimatverein-nieukerk.de
Redaktion:   Erwin Baetzen
Gestaltung:   Dirk Langer, Am Wiesengrund 8, 47647 Kerken, 
   E-Mail: dlanger@dtpgrafi k.de
Internet:   Im Internet fi nden Sie unsere mit Liebe aufgebaute Heimatseite  
   (Homepage) unter der Adresse www.heimatverein-nieukerk.de
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Neuer Termin!


